
460 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des N atio'nalrates X. GP. 

Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (427 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem das Vertrags­
bedienstetengesetz 1948 neuerlich abgeändert 
wird (8. Vertragsbedienstetengesetz-Novelle). 

Durch den. vorliegenden Gesetzentwurf soll 
- analog der Regelung in der 11. Gehaltsgesetz­
Novelle für die Bundesbeamten - für die Ver­
tragsbediensteten des Bundes ab 1. August 1964 
eine Bezugserhöhung um 4 Prozent, mindestens 
aber um 80 S, erfolgen. Gleichzeitig soll die 
"große" Haushaltszulage von 100 auf 150 S er­
höht werden. Der Entwurf beinhaltet weiters 
eine Anpassung des Vertragsbedienstetengesetzes 
1948 an die durch das Bundesgesetz vom 13. Mai 
1964, BGBL Nr. 108, betreffend Erkrankung 
während des Urlaubes, entstandene Rechtslage. 

Regensburger 
Benimterstatter 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat die Re­
gierungsvorlage in seiner Sitzung am 18. Juni 
1964 in Anwesenheit des Bundesministers für 
Finanzen Dr. Sc h mit z beraten und nach einer 
Debatte, in der außer dem Berichterstatter· die 
Abgeordneten Dr. B r 0 e s i g k e, Gab r i eIe 
und M a t e j c e k das Wort ergriffen, mit Stim­
meneinhelligkeit unverändert angenommen. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle dem von 
der Bundesregierung vorgelegten Gesetzentwurf 
(427 der Beilagen) die verfassungsmäßige Zustim­
mung erteilen. 

Wien, am 18. Juni 1964 

Dr. Migsch 
Obmann 
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